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Uri und die Folgen des 
Klimawandels

13. März 2008, 18:30 – 21:00 Uhr
Uristiersaal, Dätwyler AG, Altdorf

Die Wissenschaft im Gespräch mit Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft

OcCC
Organe consultatif sur les changements climatiques
Beratendes Organ für Fragen der Klimaänderung

Eine öffentliche Veranstaltung, organisiert vom Kanton Uri, dem 
Beratenden Organ für Fragen der Klimaänderung des Bundes OcCC 
und von ProClim, dem Forum für Klima und Global Change der 
Schweizerischen Akademie der Naturwissenschaften (SCNAT)



Nationale Gesetzgebung (CO2-Gesetz) 
und internationale Verpflichtungen 
(Kyoto-Protokoll) erfordern klima- 
politische Entscheide nicht nur auf 
nationaler und internationaler Ebene. 
Auch von der kantonalen Politik 
und der Wirtschaft ist Engagement 
gefordert. Dies umso mehr, da sich 
die Auswirkungen des sich ändernden 
Klimas in Zukunft auch auf regionaler 
Ebene noch verstärken werden.
Das Postulat von Landrat Thomas 
Arnold “Uri und die Folgen der 
Klimaerwärmung” wurde am 4. April 
2007 überwiesen. Dabei soll eine 
ganzheitliche Analyse der möglichen 
Auswirkungen der Klimaveränderung 
auf den Kanton Uri erarbeitet wer-
den. Um die Auswirkungen auf eine  

Region abzuschätzen, sind die 
Erkenntnisse aus den aktuellen  
nationalen und internationalen 
Berichten zu verstehen und zu  
berücksichtigen.
Die Veranstaltung  soll  einzelne  
Aspekte des komplexen 
Themas beleuchten und den 
Informationsaustausch zwischen 
Wissenschaft und Entscheidungs-
trägern in Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft fördern.
Damit richtet sich der Anlass an 
politische Entscheidungsträger auf 
allen Stufen, an die Verwaltungen  
aber auch an Multiplikatoren aus  
Schulen, Mitglieder der Natur- 
forschenden Gesellschaft und an 
interessierte Bürger.

Klimawandel in Uri

Die Zeichen verdichten 
sich deutlich. Das Klima 
ändert sich – wird grund-
sätzlich wärmer und es 
scheint als nehmen auch 
die Extremwerte zu. Auch 
wenn einzelne Ereignisse 
nicht direkt der mensch- 
gemachten Klimaverän- 
derung zugeschrieben 

werden können, fordern diese 
Ereignisse von Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft vorausschauendes 
Handeln. Welche Veränderungen 
sind in Zukunft zu erwarten und was 
bedeuten diese für den Kanton Uri?  

Die Wissenschaft hat auf inter- 
nationaler- und nationaler Ebene 
in den letzten Jahren viel geleistet. 
Entsprechende Ergebnisse wurden 
2007 im 4. Wissenstandsbericht 
der UNO (IPCC) mit dem Blick auf 
das Weltklima veröffentlicht, 
und von der schweizerischen 
Forschergemeinschaft im Rahmen 
des OcCC/ProClim Berichtes “Klima-
änderung und die Schweiz 2050” 
bearbeitet. 
Diese Studien stellen nun die 
Grundlage zur Abschätzung der 
regionalen Effekte der stattfin- 
denden Klimaänderung dar.

Fokus des Anlasses

18.30	 Begrüssung
	 Josef Dittli, Sicherheitsdirektor, Kt. Uri
	
18.40	 Klimaänderung,  Wasserkreislauf und Naturgefahren: 
	 Was ist in den kommenden Jahrzehnten zu erwarten? 
	 Christoph Schär, ETH Zürich

19.00	 Welche Auswirkungen ergeben sich für den Tourismus? 
	 Hans Elsasser, Universität Zürich

19.20	 Müssen sich Land- und Forstwirtschaft den veränderten 		
	 Bedingungen anpassen? 
	 Jürg Fuhrer, ART Reckenholz-Tänikon

19.40	 Besteht Handlungsbedarf?
	 Es diskutieren mit dem Publikum:  
	 Die Referenten
	 Stefan Fryberg, Gesundheits-, Sozial- und Umweltdirektor, Kt. Uri
	 Isidor Baumann, Volkswirtschaftsdirektor, Kt. Uri
	 Arthur Mohr, Abteilung Klima, Bundesamt für Umwelt, Bern 
	 Jann Marx, Abteilung Naturgefahren, Amt für Forst und Jagd, Kt. Uri
	
	 Moderation Michael Zezzi SR DRS

20.20	 Kurze Replik der Referenten

20.25	 Schlusswort
	 Josef Dittli, Sicherheitsdirektor, Kt. Uri

20.30	 Apéro

Programm

Tagungsort
Uristiersaal, Dätwyler AG
Dätwyler Cables 
Bereich der Dätwyler Schweiz AG 
Gotthardstrasse 31, 6460 Altdorf

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Thema sind erhältlich unter:
www.occc.ch / www. proclim.ch / www.ipcc.ch


